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Beschlussvorschlag:

Die Bezirksvertretung Aachen-Laurensberg nimmt die Ausfihrungen der Verwaltung zur Kenntnis und
fasst den Ausfuhrungsbeschluss zum barrierefreien Umbau der Einmindung ,,An der Schurzelter
Bricke® inklusive Bushaltestelle ,Viadukt® gemafR Plan-Nr. 2010_032_L1. Die Antrége gelten als

behandelt. Die Umsetzung der MalRnahme erfolgt unter Haushaltsvorbehalt.

finanzielle Auswirkungen
PSP-Element 5-120102-900-06600-300-1 (jahrliche MaBnahme)

Fortgeschriebe- Fortgeschriebe- Gesamt-
Investive Ansatz Ansatz Gesamt-
ner Ansatz ner Ansatz bedarf
Auswirkungen 2016 2017 ff. bedarf (alt)
2016 2017 ff. (neu)
Einzahlungen -400.000 -400.000 | -1.200.000 -1.200.000 0 0
Auszahlungen 500.000 500.000 1.500.000 1.500.000 0 0
Ergebnis 100.000 100.000 300.000 300.000 0 0
+ Verbesserung / 0 0
- Verschlechterung
Deckung ist gegeben Deckung ist gegeben
. Fortgeschriebe- Fortgeschriebe-
konsumtive Ansatz Ansatz Folgekos- Folgekos-
ner Ansatz ner Ansatz
Auswirkungen 2016 2017 ff. ten (alt) ten (neu)
2016 2017 ff.
Ertrag 0 0 0 0 0 0
Personal-/
0 0 0 0 0 0
Sachaufwand
Abschreibungen 0 0 0 0 0 0
Ergebnis 0 0 0 0 0 0
+ Verbesserung / 0 0
- Verschlechterung
Deckung ist gegeben Deckung ist gegeben
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Erlauterungen:

1. Anlass

Die Verkehrssituation in der Schurzelter Strae im Abschnitt zwischen Teichstralle und
Sisterfeldstrale ist seit IAngerem Thema in der Birgerschaft und in der Bezirksvertretung Aachen-
Laurensberg. In der Bezirksvertretung wurden diverse politische Antrage zur Parkraumsituation, zu
Querungshilfen und zu anderen Themen der Verkehrsfiihrung und Verkehrssicherheit behandelt. Die
Bezirksvertretung Aachen-Laurensberg hat sich am 04.11.2015 daflir ausgesprochen, die Verwaltung
zu beauftragen, eine verkehrliche Gesamtkonzeption fiir diesen StralRenbereich zu erarbeiten, die die

einzelnen Aspekte der einzelnen Antrage aufgreift.

Folgende Anfragen und Antrage lagen vor:

Gehweg Schurzelter Stralle; Antrage von Seniorenrat Ulrich Lenkitsch vom 09.09.2013 (Anlage 1)

Herr Lenkitsch, als Seniorenrat fur Laurensberg, stellte am 09.09.2013 den Antrag, an der Ecke
Schurzelter Stral’e / An der Schurzelter Bricke den Gehweg anschlieBend an den Gehweg in der
Schurzelter Stral’e mindestens bis hinter die ,An der Schurzelter Briicke* beginnende Rollstuhlrampe
des CMS Pflegestift Laurensberg zu verlangern. Der Gehweg in der Schurzelter Stralle ende im
Einmindungsbereich und sei in Richtung des rollstuhlgerechten Weges in der Stral3e ,An der

Schurzelter Briicke* unpassierbar.

Haltverbotsbucht Schurzelter Stralte; Antrag der CDU- und SPD-Fraktion vom 02.10.2015 (Anlage 2)
Im Bereich zwischen der Einmindung ,,An der Schurzelter Bricke® und dem Viadukt werde der
Fahrbahnrand in Fahrtrichtung Viadukt zu Birozeiten vollstandig beparkt. Der an der Bushaltestelle
der Gegenrichtung haltende Bus verhindere die Durchfahrt der Fahrzeuge in Fahrrichtung Viadukt. In
einem Teilstluck der Schurzelter Stral3e solle ein Haltverbot eingerichtet werden, um dieses als

Ausweichbucht zu nutzen.

Schaffung einer sicheren Querungsmoglichkeit fiir Kinder und Senioren liber die Schurzelter Stralle;
Antrag der Fraktion Die Linke vom 06.10.2015 (Anlage 3)

Im Bereich der Kindertagesstatte Schurzelter Stralte 21 befinden sich neben der KiTa auch ein

Spielplatz und ein Pflegewohnstift. Die Verwaltung wurde beauftragt, dort die Einrichtung eines

Zebrastreifens oder, falls nicht moglich, einer anderen Querungshilfe zu prifen.

Verbesserung des Verkehrsflusses in der Kackertstrale; Antrag der CDU- und SPD-Fraktion vom
16.10.2015

Der Antrag korrespondiert mit den o.g. Antragen, da eine Verbesserung des Verkehrsflusses in der

Kackertstralte die Verkehrssituation in der Schurzelter Stralle entlasten konnte. Aufgrund der

Beschlusskompetenz (Mobilitatsausschuss) gibt es hierzu eine gesonderte Verwaltungsvorlage, die

ebenfalls in der Bezirksvertretung Aachen-Laurensberg beraten wird.
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2. Heutige Situation (Anlagen 4 und 5)

Die Schurzelter Strafte hat im StralRennetz eine Verbindungsfunktion zwischen der Vaalser Strale
Uber das Wohngebiet Kullen und Seffent bis zur Roermonder Stral3e. Der hier behandelte Abschnitt
der Schurzelter Stral’e zwischen Susterfeldstrale und Teichstrale hat zudem eine
ErschlieRungsfunktion und ist in eine Tempo-30-Zone integriert. Regelungstechnisch wird die
Schurzelter Strale am Ende der Tempo-30-Zone untergeordnet auf die abknickende Vorfahrtstrale
an der Einmindung Sisterfeldstrale gefiihrt. Innerhalb der Zone gilt an den Einmiindungen i.d.R. die

Rechts-vor-Links-Vorfahrtregel.

In den vergangenen Jahren hat sich die stadtebauliche und verkehrliche Situation im betroffenen
Abschnitt der Schurzelter Stral’e verandert. Neu entstanden ist weitere Bebauung wie beispielsweise
die Wohnbebauung Schurzelter Winkel und der CMS Pflegestift Laurensberg, wodurch sich die

Nutzungsanspriiche teilweise geandert und die Kfz-Belastung leicht zugenommen haben.

Kfz-Belastungen und -Geschwindigkeiten

Am 25.09.2014 wurde an der Kreuzung Schurzelter Stral3e / An der Schurzelter Briicke / Schurzelter
Winkel eine Kfz-Verkehrserhebung durchgefihrt. Von 07.00 bis 19.00 Uhr befuhren etwa 3.100 Kfz
(im Querschnitt westlich der Einmindung) bzw. 2.900 Kfz (dstlich der Einmindung) die Schurzelter
Stralle. Die spitzenstindliche Kfz-Belastung der Einmindung betrug in der Summe aller Zufahrten
vor- und nachmittags jeweils etwa 340 Kfz und im Querschnitt der Schurzelter Stral3e vor der
Kindertagesstatte ca. 280 Kfz (nachmittags). Der Lkw-Anteil betrug insgesamt 3,5 %. Die
Verkehrsbelastung ist fiir Erschliefungsstrallen bzw. Straften in Tempo-30-Zonen nicht undblich. Sie
entspricht hochgerechnet einer Belastung von etwa 3.900 Fahrzeugen am Tag. Umliegende Stral3en
haben vergleichsweise folgende tagliche Verkehrsstarken: Kackertstral3e ca. 9.200 Kfz,
Rathausstralle ca. 6.500 Kfz und Brunnenstrale ca. 4.200 Kfz.

Vom 24.02.2015 bis 27.02.2015 wurde im unmittelbaren Bereich der Einmindung ,,An der Schurzelter
Briicke” eine Geschwindigkeitsmessung durchgefihrt. In Richtung Viadukt und in Richtung
Roermonder Stralle betrug die Durchschnittsgeschwindigkeit jeweils 32 km/h. Die Geschwindigkeit
Vg5, die am ehesten das tatsachliche Fahrverhalten wiedergibt und von 85 % aller Fahrzeuge nicht
Uberschritten wird, betrug insgesamt 39 km/h und die hdochste gemessene Geschwindigkeit 73 km/h

(in Fahrtrichtung Roermonder Strale).

Der Anteil der Geschwindigkeiten groRer 40 km/h betragt insgesamt 11,4 % bzw. 11,1 % in Richtung
Viadukt und 13,5 % in Richtung Roermonder StralRe. Die Prozentangabe ordnet die StralRe in eine
Kategorie, die sie als in Ordnung einstuft (bis 25 %). Erst bei hdheren Anteilen werden in der Regel
Beobachtungen / Messungen mit Ahndungen (25 bis 40 %) bzw. Uberprifung baulicher Mainahmen
(Uber 40 %) erforderlich.

Ruhender Verkehr
Im Abschnitt der Schurzelter Stral’e zwischen Susterfeldstrale und TeichstralRe existiert tagstber

aufgrund der ansassigen Gewerbebetriebe ein gewisser Parkdruck. Im StralRenraum wird
abschnittsweise am nérdlichen Fahrbahnrand geparkt, was innerhalb der Tempo-30-Zone im
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Zusammenhang mit einer Geschwindigkeitsdrosselung auch erwiinscht ist. Um das Parkplatzangebot
zu vergrofiern, wurde bei der Aufstellung des Bebauungsplans fir die neue Wohnsiedlung die
offentliche Verkehrsflache im Bereich des Kindergartens und des Burogebaudes Hausnr. 23/25
verbreitert. Diese Flache sollte genutzt werden, um die stoRweisen Anfahrten zum Kindergarten
aufzufangen und die Verkehrssituation in der Schurzelter StralRe zu entscharfen. Zusatzlich wurden
neben dem Bilrogebaude Hausnr. 27 weitere Flachen fiir den ruhenden Verkehr per B-Plan

festgesetzt und ein privater Parkplatz angelegt.

FuR- und Radverkehr

Ein durchgangiger Gehweg mit etwa 2,00 bis 2,10 m Breite befindet sich an der nérdlichen Seite der

Schurzelter StralRe. Fullgganger in bzw. aus Richtung Sisterfeldstralle missen bis zu diesem Gehweg
die Fahrbahn der Susterfeldstral’e oder die angrenzende Griunflache nutzen und die Schurzelter

StralRe ungesichert queren.

Die Einmindung der Stralle ,,An der Schurzelter Briicke® ist fir ihre Lage in einer Tempo-30-Zone und
der vorhandenen Kfz-Nutzung Uberdimensioniert. Durch die groRen Ausrundungsradien ist der
Gehweg an der westlichen Seite der Einmindung sehr schmal (mit teilweise weniger als 90 cm Breite)
und die zu querende Fahrbahn mit bis zu 25 m sehr breit. An der 6stlichen Einmindungsseite ist der
Gehweg unbefestigt und niveaugleich mit der Fahrbahn, wodurch er haufig von Fahrzeugen zugeparkt

wird.

An der Einmiindung WildbachstralRe besteht eine bauliche Querungshilfe in Form eines vorgezogenen
Seitenraums mit Fahrbahnverengung. Am 23.09.2014 wurde auf H6he der Kindertagestatte und des
Pflegestifts der FuRganger-Querungsbedarf Giber die Schurzelter StralRe erfasst. Zwischen 11.30 und
13.00 Uhr wurden 20 sowie zwischen 16.00 und 17.30 Uhr 38 Querungen gezahlt. Die Zeitbereiche
orientieren sich an den Spitzenzeiten einer Z&hlung vom 21.02.2006.

Unfallsituation
Die Unfalllage ist bisher nicht auffallig. Vom 01.01.2011 bis 31.12.2015 wurde im betroffenen Bereich

der Schurzelter Strafte ein Unfall der Kategorie 1-4 erfasst (mit schwerwiegendem Sachschaden).

OPNV

Der Bereich ist mit den Buslinien 7 und 24 erschlossen, die den Linienweg Uber die Susterfeldstralle -

Schurzelter StralRe Richtung Roermonder StralRe und retour befahren. Auf Hohe der Einmindung ,,An

der Schurzelter Briicke” befindet sich die Haltestelle ,Viadukt".

Weitere Beratungen

Seitdem die 0.g. Antrage gestellt wurden, wurde am 20.01.2016 in der Bezirksvertretung Aachen-
Laurensberg bzw. am 21.01.2016 im Mobilitdtsausschuss die Planung zur Umgestaltung der
Einmundung Susterfeldstralle / Schurzelter Stralle zu einem Kreisverkehrsplatz mit Uberfahrbarer
Mittelinsel beschlossen.
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3. Konzeption

Querungshilfen und FuRgénger-Infrastruktur

In der Planung zur Umgestaltung der Einmundung Susterfeldstrale zum Kreisverkehrsplatz wurde die
Planung zur Anlage eines Gehweges am sudlichen Fahrbahnrand der Schurzelter Stral3e (als
Fortsetzung des Geh- und Radweges der Siisterfeldstralie bis zum bestehenden Gehweg vor der
Bebauung Hausnr. 27) berticksichtigt und beschlossen. Am Fahrbahnteiler des geplanten
Kreisverkehrs ist in der Schurzelter Strale eine Uberquerungsmaglichkeit fiir FuRgénger vorgesehen,
die unmittelbar am Kreisverkehr als FuRgangeriberweg (,Zebrastreifen®) ausgebildet wird. Damit
erhalt die Schurzelter StralRe zwischen SusterfeldstralRe und Teichstralle eine beidseitig

durchgehende Gehwegverbindung mit Querungshilfen an beiden Einmindungen.

Entsprechend den Richtlinien fiir die Anlage von FuBgéngeriiberwegen (R-FGU 2001) ist die
Anordnung eines FuRgangeriberweges ab einem Fuligangeraufkommen von 50-100 Querungen/h
und gleichzeitigem Kfz-Aufkommen von 200-300 Kfz/h mdglich. Gemal der oben genannten sowie
auch friherer Zahlungen auf Hohe der Kindertagesstatte wird lediglich der Kfz-Wert erreicht (280 Kfz,
32 FuBgangerquerungen), sodass gemal Richtlinien kein Fullgangeriberweg auf der Schurzelter
StralRe eingerichtet werden kann. Durch die vorhandene Fahrbahnbreite (ca. 5,30 m) und
angrenzende Laubbaume, die unter die Baumschutzsatzung fallen (Stammumfang bis zu 1,80 m), ist
eine Mittelinsel in diesem Bereich der Schurzelter Stral3e aus Platzgrinden nicht mdglich. Als
Alternative kommt ein baulich vorgezogener Seitenraum mit Fahrbahneinengung in Betracht, der aber
bereits in unmittelbarer Umgebung an der Einmindung Wildbachstralle existiert. Die Verwaltung

empfiehlt daher, dort keine weiteren MalRnahmen zu ergreifen.

Umbau der Einmindung ,An der Schurzelter Briicke” und Bushaltestelle ,Viadukt* (Anlagen 6 und 7)

Insbesondere im Hinblick auf die umliegenden sensiblen Nutzungen des CMS Pflegestifts
Laurensberg und der Tageseinrichtung fur Kinder wurde ein fuRgangerfreundlicher und barrierefreier

Ausbau der Einmindung ,,An der Schurzelter Briicke® und Bushaltestelle ,Viadukt® geplant:

Der Gehweg 6stlich der Einmiindung wird verbreitert und bis zur beginnenden Rollstuhlrampe des
Altenheims in der StralRe ,,An der Schurzelter Briicke” verlangert. Der Gehweg westlich der
Einmindung wird verbreitert und die Fahrbahn auf das notwendige Maf} reduziert, um die Querungen

zu erleichtern.

Aufgrund ihrer Lage unmittelbar zwischen Einmundung und Haupteingang Seniorenheim
berlcksichtigt die Planung den barrierefreien Ausbau der Bushaltestelle ,Viadukt® (in Richtung
Viadukt). Die Planung sieht den Einbau von Bodenindikatoren im Einmindungs- und
Haltestellenbereich vor. Aufmerksamkeitsfelder befinden sich im Einstiegsbereich und am
Fahrgastunterstand der Bushaltestelle, an der Ful3igangerquerung der Einmiindung und an den

Zugangen zum Altenheim.

Vorlage FB 61/0454/WP17 der Stadt Aachen Ausdruck vom: 19.09.2016 Seite: 5/7

5von 16 in Zusammenstellung



Der Aufbau des Gehweges erfolgt nach Regelquerschnitt:

8 cm Betonsteinplatten bzw. Rippenplatten (taktiler Leitstreifen)
3-5cm  Brechsand-Splitt-Gemisch
15 cm  Hydraulisch gebundene Tragschicht

13 cm  Frostschutzschicht

Verkehrsfluss flir den Kraftfahrzeugverkehr

Die Schurzelter Strafl3e im Abschnitt zwischen Roermonder Strale und Susterfeldstralie ist
Bestandteil einer Tempo-30-Zone. Diese dient vorwiegend dem Schutz der Wohnbevdlkerung. Wie in
Tempo-30-Zonen Ublich, darf abschnittsweise am Fahrbahnrand geparkt werden, so dass ein
gleichzeitiges Begegnen zweier Fahrzeuge nicht moglich ist. Dadurch wird effektiv die

Geschwindigkeit gedrosselt.

Im Bereich zwischen den Einmiindungen ,,An der Schurzelter Briicke* und Susterfeldstralte darf ab
der Firma Frankenne in Fahrtrichtung Seffent auf der Seite von Frankenne bis ca. 35 m vor der
Einmundung geparkt werden. Der Abschnitt verlauft gerade und Ubersichtlich. Die Verkehrsteilnehmer
kdénnen sich gegenseitig sehen und aufeinander Rucksicht nehmen. Ein Haltverbot aus

Verkehrssicherheitsgriinden ist nicht erforderlich.

Die im Antrag geschilderten Konflikte entstehen hauptsachlich zu Zeiten mit hohem
Verkehrsaufkommen. Eine Haltverbotszone wiirde sicherlich dazu beitragen, dass der Bereich
komfortabler durchfahren werden koénnte. Dies wiirde aber auch dazu fihren, dass die Strecke fur den
Durchgangsverkehr attraktiver wirde. Der Durchgangsverkehr soll aber iber die dafiir besser
ausgebaute Wegebeziehung Sisterfeldstralle und KackertstralRe fahren. Zudem wiirden dringend
bendétigte Parkplatze wegfallen. Die Verwaltung vertritt daher die Meinung, keine zusatzliche
Haltverbotszone einzurichten, um den nicht gewollten Durchgangsverkehr nicht weiter in die Stralle

hineinzuziehen.

4. Empfehlung

Unter Berlcksichtigung der bereits beschlossenen MaRnahmen im Rahmen des Umbaus der
Einmindung Susterfeldstralie empfiehlt die Verwaltung, zur Verbesserung der FuRganger- und
OPNV-Infrastruktur den Ausfiihrungsbeschluss zum Umbau der Einmiindung ,An der Schurzelter
Bricke® inklusive Bushaltestelle ,Viadukt® gemaf Plan-Nr. 2010_032_L1 zu fassen. Es ist geplant, die

dargestellte MalRnahme in 2017 zu realisieren.

5. Kosten und finanzielle Auswirkungen
Die Herstellungskosten fir den Umbau der Einmiindung ,,An der Schurzelter Briicke“ und der
Bushaltestelle ,Viadukt* geman Plan-Nr. 2010_032_L1 betragen etwa 85.000 €.

Die MaRRnahme soll vorbehaltlich der Rechtskraft des Haushaltsplans 2017 in 2017 umgesetzt
werden. Fir die Haushaltsjahre 2017 - 2019 wurden unter dem investiven PSP- Element 5-120102-
900-06600-300-1 ,Barrierefreie Haltestellen® Mittel i. H. v. 500.000 € jahrlich eingeplant.
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Anlage/n:
1. Antrag Gehweg Schurzelter Briicke vom 09.09.2013

2. Antrag Halteverbotsbucht vom 02.10.2015
3. Antrag sichere Querungsmdéglichkeit fir Kinder und Senioren vom 06.10.2015
4. Fotos
5. Lageplan der Schurzelter Stral’e im Bestand
6. 2010_032_L1
7. 2010_032_RQ1
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Aichen Laurensberg, den 09.09.2013

Ulrich K. Lenkitsch

Seniofenrat (Sprecher) e JA-—.
fur Laurensberg u. Orsbach

"ALTER WERDEN IN LAURENSBERG"
- hier kann ich's tun!

.

Ulrich Lenkitsch, Wildbacher Miihle 49, 52074 Aachen

Bezirksvertretung Laurensberg ) durchschriftlich:
Herrn Bezirksbiirgermeister Bezirksamt Laurensberg
Christian Krenkel e, Herrn Walter Wery
52072 Aachen otadt Aachen /BA 5 52072 Aachen
Rathausstr. STh : Rathausstr.

09 SEP. 2013 y

E/FB_

Antrag an die Bezirksvertretung Laurensberg

Sehr geehrter Herr Krenkel,

unter Bezug auf § 6 Abs. 1, Satz 5 der Geschaftsordnung des Seniorenrates der Stadt Aachen vom 23. 05.
2012 stelle ich den folgenden Antrag:

Die Bezirksvertretung Laurensberg mége beschlieRen:

An der Ecke "Schurzelter StraRe"/"An der Schurzelter Briicke" wird der Gehweg anschlieBend an den
Gehweg in der Schurzelter StraRe verldngert, mindestens bis hinter die "An der Schurzelter Briicke"
beginnende Rollstuhlrampe des CMS Pflegewohnstift Laurensberg.

Begriindung:

Der Gehweg in der Schurzelter StraRe vor dem Anwesen Nr. 28 (CMS Pflegewohnstift Laurensberg)
endet in der Kurve zur Strae "An der Schurzelter Briicke. Zwischen der Fahrbahn, deren rechter Rand
durch Randsteine begrenzt ist und der Umziunung des Heimgelandes ist der Grund unbefestigt und
durch Wildwuchs, einem Verkehrsschild und parkende Autos unpassierbar (s. Anlagen). Unmittelbar
hinter der Einmiindung zweigt im rechten Winkel zur StraRe ein rollstuhlgerechter Weg ab, der auf das
Heimgeldnde und dort zu dessen Haupteingang fiihrt. Nach Auskunft des Heimleiters wird dieser Weg
auch von Personen genutzt, welche wegen ihrer Mobilitatseinschrankungen mit oder ohne Gehhilfen
bzw. Rollstuhl den direkten - und steileren - Weg von der Schurzelter StraBe zum Haupteingang nicht
benutzen kdnnen oder wollen.

Da nun aber der FuRweg - wie oben dargestellt - in der Kurve endet, ist es nur moglich, die
Rollstuhlrampe zu erreichen, wenn man auf die Fahrbahn tritt um die oben beschriebenen Hindernisse
zu umkurven. Dies ist'nicht nur unbequem, sondern auch gefahrlich. Es ist regelmaRig zu beobachten,
dass Autofahrer aus Richtung Roermonder StraBe kommend mit hoher Geschwindigkeit in die
Einmiindung zur StraRe "An der Schurzelter Briicke" einfahren. Durch in der Kurve parkende Fahrzeuge
ist auch der Blick verstellt auf das Ende des Gehweges fiir Autofahrer, die von rechts aus der StraBe "An
der Schurzelter Briicke" kommen.

Wildbacher Miihle 49, D-52074 Aachen
Telefon: ++49 (0) 241 / 44 65 704 * mobil: ++49 (0) 171 496 44 30
Email: seniorenrat@lenkitsch.de * www.lenkitsch.de
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Die beantragte MaRnahme wiirde der Sicherheit des FuRgangerverkehrs insgesamt dienen. Bewohner
und Besucher des CMS-Wohnstiftes kénnen die Zuwegung gefahrlos erreichen und andere FuRginger,
welche z. B. zur Post gehen wollen, hitten gefahrlosere Méglichkeiten, die StraBe zu liberqueren.

Gestatten Sie mir noch die Anmerkung - obwohl nicht unmittelbar den Gegenstand meines Antrages
betreffend - dass die StraRe "An der Schurzelter Briicke" im Einmiindungsbereich - also auch da, wo
haufig FuBganger diese queren - mehr als dreimal so breit ist wie im unteren Bereich zwischen der
beidseitigen Bebauung (ca < 6 : ca 20 m). Diese breite Einmiindung stelit m. E. eine weitere, allgemeine
Gefahrenquelle dar. Die langgezogenen Kurven im Einmiindungsbereich (insbesondere auf der Seite der
Post) werden nicht nur regeiméaRig beparkt, in die Schurzelter StraRe wird auch immer wieder mit hoher
Geschwindigkeit eingefahren, da die StraBe "An der Schurzelter Briicke" vorfahrtsberechtigt ist (rechts
vor links). Eine Verringerung der Breite der Einmiindung wiirde m. E. der Verkehrssicherheit dienen.

Mit freundlichen GriiRen,

Lo 2

-~

/"

Anlagen:

- Luftbild
- sechs eigene Fotos (3 Seiten)
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CDU- und SPD - Fraktion
- in der Bezirksvertretung Aachen Laurensberg

- Alexander Gilson Sava Jaramaz 11
Wildbachstralle 15 Alter Tivoli 19 = i
52074 Aachen 52070 Aachen :

Aachen, 2. Oktober 2015

Herrn Bezirksbirgermeister
Christian Krenkel
Veneterstralie 4

52074 Aachen

Sehr geehrter Herr Krenkel,

die Fraktionen der CDU und SPD stellen gem. § 3 GO den Antrag, in der nachsten Sitzung
folgenden Punkt auf die Tagesordnung der Bezirksvertretung Laurensberg zu setzen:

»Halteverbotsbucht Schurzelter StraBe“

Begriindung:

Die verkehrliche Situation der Schurzelter Stralle im Bereich zwischen der Einmiindung ,An
der Schurzelter Briicke" und dem Viadukt in Fahrtrichtung Seffent ist werktags eine verkehr-
liche Herausforderung.

Die Fahrspur in Richtung Seffent ist zu den Burozeiten durch parkende PKW vollstandig zu-
geparkt. Der Linienbus, der gegeniiber dem Schreibwarenfachgeschéaft ,Frankenne* halt,
verhindert zudem die Durchfahrt der Fahrzeuge die aus Richtung Roermonder Strafte kom-
men, so dass diese oft eine Durchfahrt erzwingen, was wiederum von der Gegenseite mit
Unverstandnis und verkehrlichen Gegenmalinahmen geahndet wird. Nicht selten kommt es
an dieser Stelle zu deutlichen Ausschreitungen.

Die Fraktionen von CDU und SPD in der Bezirksvertretung Laurensberg bitten die Verwal-
tung zu prifen, hier in einem Teilstiick ein Halteverbot einzurichten, so dass diese als Aus-
weichbucht genutzt werden kann.

Mit freundlichen Griken-

Alexander Gilson Sava Jaramaz

Ratsherr und Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender
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in der Bezirksvertretung Laurensberg

Die LINKE in der B5 e NervierstraBe 41 52074 Aachen

Herrn

Bezirksblirgermeister Christian Krenkel

VeneterstraBBe 4 -
52074 Aachen-Laurensberg E/FB il

Aachen, 6. Okiober 2015

Antrag an die BV Laurensberg: Schaffung einer sicheren Querungsmaoglichkeit fiir Kinder
und Senioren Uber die Schurzelter StraBe

Sehr geehrter Herr Bezirksbiirgermeister,
die Bezirksvertretung mége folgenden Beschluss fallen:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Einrichtung eines Zebrastreifens im Bereich der
Kindertagesstétte Schurzelter Stra3e 21 zu priifen. Ist dieser nicht méglich, so soll eine
Querungshilfe an gleicher Stelle in die Prioritétenliste Querungshilfen aufgenommen
werden.

Begriindung
Im besagten Bereich befinden sich neben der KiTa auch ein Spielplatz und ein Pflegewohnstift.

Mit freundlichen GriiBen

DIE LINKE. in der Bezirksvertretung Laurensberg - NervierstraBe 41 - 52074 Aachen
Tel. 0241/ 88 83 789 - E-Mail: laurensberg@fraktion-dielinke-aachen.de
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Einmiindung ,,An der Schurzelter Briicke“, Blickrichtung Schurzelter StraRle

stadtaachen

||||[.

13 von 16 in Zusammenstellung




868

®l ®
869 %
B 230 -
=
248 =
Q
(2]
>
a
o
26 %
614 U
= S— 2,10] 2,00
’ ® (ﬂn ® 525 &0
5,27 £ {—1310 -
£ 2,85 '
- Brg o Grunflache ° ’
M — ” ; 537\ & s 4 240
StraBe ’ © Parken _ !
schurzelter —~ \:’/ 440 | parken
: ‘ ‘v (o | ® ° Granfiache
— < e 587
=5 0N .
' parkplatz
»
@ g — = |
g_ Kindergarten
-
®
®
875 2
2
0} 817

770

1
250
20
833
830 831 832
92
834 2
‘ 568
| | x \ 249
®

Fachbereich Stadtentwicklung
und Verkehrsanlagen
FB 61/300
Schurzelter Stralle
Bestand
M 1:500
Mai 2016

9

mmx‘,xm....m 768

P:\08 Verkehrsplanung\Straen A-Z (Ma)\Schurzelter Strale\Plan\Schurzelter StralRe Bestand.dgn



032_Schurzelter_Strasse\Plaene\2010

P:\11 Strassenbau_Pro

032.dgn

jekte\Projekte\2010

Haltestelle:
Beide Kategorie:
Leitstreifen:

Aufmerksamkeitsfelder:

Gehweg:

Viadukt

2

Rippenplatten

Noppenplatten

vorh. Asphalt

gepl. Betonplatten 30/30
Langsverband

| n
Parkplatz Altenheim
|

. |

. |

Né&chster Knotenpunkt

Eirfahrt

Zufahrt Altenheim

e |
.

Nachster Knotenpunkt

I
o

|

=== 07
EL]

r

16cm

Busbord h

0428008

Einfahrt

)4;80(;13{

Zufahrt

rzelter Strake

SCh}L

o 10 1o 74 o o anc,

Néchster Knotenpunkt

0328004

LEGENDE

‘3# vorh. Lampe

vorh. Ablauf
gepl. Ablauf
Knotenpunkt

vorh. Hecke

vorh. Zaun
vorh. Mauer

vorh.Bordstein

m
| ]

92030131,
e
v v ovov
e

gepl. Hochbordstein

gepl. Bordabsenkung
gepl. Busbord

Fahrbahn

Zufahrten

Rinne

Gehweg

Absenkung zum Altenheim
Griinflache

Taktile Hilfen

Barrierefreies Bauen
Regelzeichnung 1.1.1

-poooooo|

jos]
us}
py)
-
—

vorh. Baum

Der Oberburgermeister

Fachbereich Stadtentwicklung

und Verkehrsanlagen

Schurzelter Stralke

Bushaltestelle
Viadukt

Lageplan

M.=1:250
5m

-

Plan Nr: 2010.032_L1

bearbeitet: Zi.
gezeichnet: SB/Zi

25. Mai 2016

Dezernat Planung

Werner Wingenfeld
Stadtbaurat

Fachbereich 61

Niels-Christian Schaffert

Abteilung 61/700

Regina Poth

Beraten und beschlossen:

B5:

MA:




Der Oberburgermeister
Fachbereich Stadtentwicklung
und Verkehrsanlagen

Schurzelter Stralle
Bushaltestelle
Viaduct
Regelquerschnitt
Plan Nr: 2010.032.RQ1

bearbeitet: Zi
gezeichnet: Zi
25. Mai 2016
Dezernat Planung
Werner Wingenfeld
Stadtbaurat
Fachbereich 61
Niels-Christian Schaffert
Abteilung 61/700
Regina Poth

ywesab wo oy

Gb/0 1YOIYoSZINyos)sol4 wo ¢l
G¥/0 Jyolyosbe] ‘gab “IpAy wo G| Jyolyosbespeydsy wozp g
G/0 yosiwabpids-puesyoslg wo G-¢ Jspuiqyeydsy wo 9
Jzelyjue ‘0g/0€ uane|duaddiy wo g ¢ nelb ‘gg/0g uspe|dulsisuojeg wo g yoIyosyoapleydsy wo 4 wo QL

m®>>£®mu ¢'e essepsbuniseled ‘) ez zL oisy - Yyeqdye

GLreL O

1000 10 10 Zic oo ot o)l oo

— — VLIOL/9L

0£/SL/S‘L 9l
piogsng

uyeqgJye
0L'c

|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
I
f
|
|
|

uBpOY ZE0 0102\0USE|\BSSEAS JANSZINYDS 20 01 0Z\oMaloid\epialold nequassess L ivid




	Vorlage
	Anlage  1 Anlage-1_Antrag_Gehweg_Schurzelter_Bruecke_vom_09-09-2013
	Anlage  2 Anlage-2_Antrag_Halteverbotsbucht_vom_02-10-2015
	Anlage  3 Anlage-3_Antrag_sichere_Querungsmoeglichkeit_für Kinder_und_Senioren_vom_06-10-2015
	Anlage  4 Anlage-4_Fotos
	Anlage  5 Anlage-5_Lageplan_der_Schurzelter_Strasse_im_Bestand
	Anlage  6 Anlage-6_2010_032-L1
	Anlage  7 Anlage-7_2010_032_RQ1

